
 

 

  
 

 

Pressebericht 

Klimalandschaft Wolfenbüttel im Aufbruch – Workshop bringt Fachleute an 

den gemeinsamen Tisch 

Expertenworkshop „Klimalandschaft Wolfenbüttel“, 03.Juni 2025, Rittergut Lucklum 

Wolfenbüttel Juni 2025. Experten aus dem Landkreis Wolfenbüttel setzen sich zusammen, um über die 

Auswirkungen des Klimawandels auf Landschaftsebene und über mögliche Anpassungsmaßnahmen zu sprechen. 

Auftakt einer motivierten und kooperativen Klimalandschafts-Region Wolfenbüttel. 

Am 03.Juni 2025 fand der erste Expertenworkshop des Projektes „Klimalandschaft Wolfenbüttel – 

Resiliente Landschaft mit Agroforst“ im Landkreis Wolfenbüttel statt. Eingeladen hatten das 

Projektkonsortium um ProjectTogether, der DeFAF e.V., der Aufbauende Landwirtschaft e.V. sowie der 

Landkreis Wolfenbüttel mit dem Dezernat für Bauen und Umwelt. 

Eingeladen waren Personen aus zentralen Organisationen des Landkreises, welche in ihrer täglichen 

Arbeit Berührungspunkte mit Aspekten einer Klimalandschaft haben, darunter Personen aus 

verschiedenen Bereichen der Verwaltung, der Landwirtschaftskammer, Bauernverbände, Jagd- und 

Forstgesellschaften, Wasserbehörden, Umweltorganisationen und Weitere.  

Zum Hintergrund: Im Zuge des Klimawandels gilt es, das Anpassungspotential auf Landschaftsebene zu 
adressieren (der sogenannten „Klimalandschaft“). Hier erfordert es eine Zusammenarbeit über die 
einzelnen Ressorts hinweg, um Maßnahmen zur Klimaanpassung in der Landnutzung umzusetzen. Der 
Landkreis Wolfenbüttel möchte hier Modell- und Vorreiterregion werden. Erste Schritte wurden zum 
Beispiel mit der Förderrichtlinie Agroforst von der Zukunftsstiftung Asse und dem Projekt der Blauen 
Wabe bereits getan. An diese Vorarbeiten knüpft das Projekt an.  
 
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Sven Volkers, Dezernatsleiter für Bauen und Umwelt die 
Teilnehmenden und stellte die kollegiale und proaktive Zusammenarbeit im Landkreis als gutes 
Fundament heraus. Danach berichtete Stefan Schwarzer vom Verein Aufbauende Landwirtschaft e.V. 
vom Potential der Klimakühlung durch angepasste Landnutzungsmaßnahmen. Sein Vortrag ist auch 
online abrufbar. Im Anschluss stellte Dr. Sassa Franke von der Klimapraxis UG positive Beispiele erster 
Klimalandschaftsregionen in Deutschland vor und hob hervor, wie wichtig eine stabile, dauerhaft 
verankerte Umsetzung vor Ort sei. Weiterhin stellte Isabelle Frenzel vom DeFAF e.V. Agroforst als 
einen wichtigen Baustein einer Klimalandschaft vor und Janos Wack von Triebwerk UG zeigte den 
bisherigen Planungsstand der Analyse des Landkreises nach Gefahrenbereichen (sog. Hot-Spots der 
Klimaanpassung). Hier zeigte sich ganz konkret, die Betroffenheit einzelner Landschaftsbereiche durch 
Wassererosion und Oberflächenerwärmung.  
In anschließenden Workshops fand ein produktiver Austausch unter den Teilnehmenden zum eigenen 
Wirkungsfeld und zu möglichen Anpassungsmaßnahmen statt. Daran wird das Projekt in einer 
Folgeveranstaltung im September anknüpfen, um ganz konkret in die Umsetzung von Maßnahmen im 
Landkreis Wolfenbüttel zu kommen. 
 
Weitere Informationen über das Projekt auf der Projektwebsite 
 

Manuel Nagel (Aufbauende Landwirtschaft e.V.) und Isabelle Frenzel (DeFAF e.V.) 

 

https://www.youtube.com/watch?v=iEbagOJcxvE
https://klimalandschaft-wolfenbuettel.de/


 

 

  
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2: Gruppenbild, Quelle: Philipp Burkhard 
(ProjectTogether) 

Abbildung 1: Workshop, Quelle: Philipp Burkhard 
(ProjectTogether) 

Abbildung 3: Vortrag, Quelle: Philipp Burkhard 
(ProjectTogether) 


